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A

Schon wieder hielt Dr. Tobler eine Landesfagung" ab.
Zur Zeit heifjt seine Front Eidgenössische Sammlung".

Uf em Bergli schtaht es Gädeli,
Das isch Röbi Toblers Lädeli,

Schlagring, Ruete, Galgeseil
Hät's im säbe Lädeli feil.

's Firmatäfeli, schön umränderet,

Wird all Vollmond wieder gänderet,
Momentan heifjt Pfirma so,

Aber das blybt nüd lang schtoh,

Toblers Röbi sait das sei

Wäg der chaibe Polizei,

Wäg em Täfeli tüeg sie chybe,

Einzig 's Lädeli törf blybe.
Bö

Heile, heile, Säge,
drei Tag Räge,
zwänzg Tag RAGAZ:
Gsund wie ne Spatz!

Vsrkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 8 12 04

Kathederblüten
«. Anläßlich der Disputation zu

Leipzig hat man Luther Folgerungen
aus der Nase gezogen, die er niemals
im Auge gehabt hatte .»

«. Der Stil des Buches ist noch
nicht mit dem Lineal des gerechten
Kammachers gekämmt.»

(Also gelesen an der Universität Zürich,
anno domini 1941.) Kurf

Papierbriketts
sind kein guter Brennstoff, sagf der Bericht
der Eidg. Maferialprüfungs- und Versuchsanstalt.

Mit den Papierbrikefts geht es wie
mit billigen, dünnen Teppichen. Weil man
bei den brennenden Papierbrikeffs ein Glühen

sieht, meint man sie heizen; beim dünnen

Teppich siehf man die bedeckte Fläche,
die Bodenkälte dringt aber doch durch.
Gute Orientteppiche, die wärmen, kauft
man vorteilhaft bei Vidal an der Bahnhof-
sfrafje in Zürich.
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